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Bank,
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Präsident?John Handle?.
Vire-Präsident?l. G. Bürgest.
Eassirer?Rudolph lk. MeEabe.
Sekretär?Joseph H. Günster.

virkctoren:
Joseph H. Günster, Col. Peter Burfchel,
Donirl B. Brainard, P,Nrick McEann,
D. B. OakeS, Edward Jones,
Daniel Howell, M. M. Kearncy,

David T. Richard«, Thomas Moor»,

Organisirr unter einem speziellen
Charter der Gesetzgebung mit dop-
pelter Verbindlichkeit.

Sechs Prozent Interessen bezahlt auf Zeit-
dedositrn.

Is B k l

Wechsel »erkauft für Nrw-lork und Philadel-
phia, Deutschland, England, Irland, «cholt-

lii Owen'S Atelier wird deutsch
gesprochen l

Owen s Gallerte

Blocks
221 SackawannaAvenue, i

Scranton, i»-

Nene» zweitenNatibaalßank.
Die beste Gallerte

im nördlichen Pennsylvanien. ,

z i ' r

Bildern von Kindern
wird '

Spezielle Aufmerksamkeit i
Zum Topiren gebrauche ich die berühmte

,Giobe Linse," benutzt in der Ver. St. Äüsten-
Vcrmessung, da si« mathematisch genau vergrö-

Leb te d k itli d I

fflinflierkolirirt. !
Zf7v I. G. Ow e», Photographist.

H kitttlii,
(Nachfolger «on Tonnell u. Silkman,)

EngroS« nui Detail-Händler in

Eisenwaaren

Schaufeln»
HandwertSgeschirr,

Kutschen-Bolzen,

Farbe«, Oel, Terpeni«,

Alkohol «nd Kitt

Eis»», Blei, Temen! «nd Terra Evita

Röhren,
Refrigatoren, Wasserkühler»

Vtfto «od Altchwaaren
Fensterglas zu Fabrikpreisen.

Scranton, 1. Juli 18LS.

M. Green»
Händler in importirten und einheimische»

Weine«, Liqnörtn, Cigarren, Kc.,
«28 Lack«wa»»a Avenue,

D»r bche Bourbon Jmportir

Jui^t^M.-ba"
Germania

Leben» Versicherung« Compagnie.
,u Rew-Zjork.

Kapital und Ueberschuß. P 770,000 00
Jährliche« Einkommen 1,500,000 00
Verstcherungr» 27,t5V,00000

Letzterklärte Dividende, «0 Prozent.

<NerwaniaFeuerZsersicherungö
Gesellschaft.

B»ar-Kapi«al, 8 500,00000
Ueberschuß, 558.K2178

Total Vermöge» 5 1,068,62178

So«M«i> »»d Umgegend für beiden rühm-
W» b«k«»»ten deutschen Gesellschaften und gern

nähere Auskunft zu ertheilen.
,u zahle». , M. «ehe»,

Office mit »d»okat A. A. Ehas», Äregor,'«
»tK»d», Eingang an P»n» Avenue. ZZ,li

Sattlerei.

G. W. Fritz.
410? ?4lO

PferdeG eschirren.

Feinen Koffern,
Reisetaschen,

Kinder-Kutschen,
Pferdebekleidung <Ke.,

Sattlerei-Waaren.
Dtulsche, sprecht bei ihm vor. lSmssl

Zurßcachtuliq.

17«70 Dr. Bodemana.

Proklamation!
Da« billigste Geschäft in Skonto», um

Mehl; Thee; Kaffee; Zucker

kroeerisL unä ?rovlLioiiLj
jeder Art, sowie importirje und einheimische

Liquöre

309 z Penn Avenue.
Vergeht nicht, tvag?t

Gibson Co/s

Vask Store
31)9t ?evll Avenue,

nächste Thüre zu grau greshel'« Geschirr- und

Noiion-Geschäst,

in I. «Nittel'« Lackstei»g«tS»de.

Welche Vortheile
hat ti«

Elias .Hvwe Maschine

beide Jaden, was be, ander.» n.cht der Fall

Sechsten«?Tie liestrt den Faden im Ver-
hältniß zur Dicke de« »erarbcitcten Stoffes, wo-
durch die Schnelligkeit erhöht, da« Abfatlrn der

in Eassimier, den Stich beiden «er-

AchtenS?Der gußbeschwererist leicht besei-
tigt, wenn man eine Nadel einsetzen oder Unter-

re M e^

Minutt,
S"-rr rinc der

Zum Verkauf bli Wm. I. Cran»,

sowie E.M. Marwell,
lv 3 Markitstraßc, WilkeSbarre.

StM und Staat.

Wcrdct Burger!?Dt»i»nig»n, w«lch«
i«pt »och nicht ihr zw«»«« Papier heraus-
genommkn» mithin noch kein volles Bür-
g»rr»cht erlangt habe», sollten di»s ung».
säumt währen« d»S Scpt»mb»r-Termti»s

st» bei der kommend«« GonverntuiS- und

Prästd»nten-!tv,'hl ihr» Stimm»« abzu-
geben wünschea.

Jeder Etngrwanderte sollt« e« al« hei-
lige Pflicht betrachten, stch iiaturalistrr» zu
lassen, damit »r zur Zrit, wann wichtig»
Fragen zu entscheiden sind, berechtigt und

bereit sei, mitzusprechen und znitzuha»-
deln. 2w

Politisches. Die politische Sl

Eifrig und Geschäftig «il»n di» Candida-
te« hin und her, dort herablassend mlt
dem sorgenschwer»«! Haupt» nickend, hi»r
einem früher kaum beachteten Bekannte«
kräftig die Hand schüttelnd. Es ist wun-
derbar, wie erfrischend und starkend dte

Aussicht auf «in Amt auf das Gedächtniß
der Aspirant»» wirktl

Wie rlele Candldaten für jedes einzelne
Amt im Felde sind, ist uns nicht bekannt,
jedenfalls genug, um die Auswahl schwer
zu machen; auch ist ,S unsicher, scho« jetzt

Schlüsse ziehen zu wollen darauf, wer die
AuSerwählte« sei« werie«.

Die Delegatenwahl»« zur demokrati-

sche« County-ConveiMon werden am

kommenden Samstag den 7. September
abgehalten, die Convention selbst tritl-am
Dienstag de« lv. Sept. in Scranton zu-
sammen. Was wir siüher über die Aus-
wähl der Del»gat«n gesagt, möcht»« wir
heute wiederholen. Es ist die Pflicht eines
jeden Bürger«, stch an den Vorwahlen
eifrig zu belheiligen und nur für solch«
Delegaten zu stimmen und zu wirken, die
als ehrenhaft zuverlässig bekannt sind.
Nur dann ist e« möglich, den politischen

Drahtziehern da« Handwerk zu legen und
ein Ticket aufzustellen, das erwählt zu
werde« verdient.

--- Tie CaucuSversammlung de« erst««
Distrikt« d«r 3. Ward wird h»ute Abend
in dem abgehalten.

Feuer. Das zweistöckige doppelte
Wohnhaus von Brian Managan in der
6. Ward gerieth in der Sonntag Nacht in
Brand und wurde nebst Inhalt vollstän-
dig zerstört; ai>stc?«d» Wohnhaus
von Patrick Malis wurde leicht beschädigt.

Versichert in beiden Fällen.

V e r in i s ch t e S.

Am Montag war der Jahrestag der
Kapitulation von Sedan, welche am 2.
September 1370 statlsand.

Herr Andreas Schön hat von Hrn.
George Eisenhart den Thell seine« Eigen

ihum« erstanden, der an d«e Mainstra?,
Hyde Paik, grenzt und al« die vordere
Halste bekannt ist. Der Kau'prei« ist
52400.

Ganz Irland war am Sonntag aus
den Beinen, um der Gruntsteinlegung

> einer neiNn Kirche zu Earr'« Patch bei-
zuwohnen. Gefreut hat es MS, daß die
Leute unter dem Klaüge von Trommeln
ausrückten, dem Vorarlhetle der Mucker

zum Trotze, die den Geist mehr zu todten

trachten, als alle Jesuiten zusammenge-
nommen.

Ein harter Schlag hat die Familie
Peter Ochs betroffen; vor noch nicht lan-
ger Zet> starb die Mutter, bald darauf ein
Kind und am vorletzten Samstag starb
'auch der Vater, Hr. Peter Och«, lieben
Kinder al« Waisen zurücklassend, die aus
die Wohlthätigkeit ihrer Mitmenschen an-

gewiesen sind. Hr. Eharle« Och« hat al-
len Kindern ein Unterkommen verschafft.

I. G. Mannick, ein Schneider von

Dickson. Luzerne Co., beging am Sonntag

zu Middletown, N. 1., Selbstmord. Er

hinterläßt eine grau und sieben Kinder.
Dle Stadthalle in Earbondal« hat

eine neue Glocke krhallen.

Ju lrr Sitzung dcr Comniissionrr«
am Samstag würd» der Bond de« Tchatz>
m«lst«re John O'Don»«ll nebst Bürg«»

angtnommtn. Dl» Bürglchasl«s»mmt tst
K loo.voo.

ir- Wm. H. Slanion Ist al« Re-
dakreuwdtr ?Time«"
trn und Hr. A. A. Chaf» hat dt« R-d»t-

-? Kalt« Nacht» sind jetzt schon keine
Seltenheit mehr; tn der Nacht »on Dien-
stag auf Mittwoch hat es sogar grretft.

?lm Schaufenster drSWßee Hive
Store geritlhen am Dirnstag Äbend wäh-
rend de« Lichteranzündens einige Spitz«»
in Brand; großer Auflauf, gelind» Angst
und Gänsehaut und gering»? Schaden.
Harris brnahm stch wi» »in H»ld, kaltblü-
tig und unerschrocken.

Di» Mitglieder des Calcdonle« Club
gaben Hrn. Thomas Dickso«, der »rst von
Europa zurückkehrt», am Dtrnstag Ab»nd
»inen öffentlichen Empfang.

Etwa ISViIPersonen ll»ßen stch am

Montag in den v»rschtrd»n»n
psen. Di« Sammklplätz» war»n di» öffent-

scht»ht gratis.
Dir neu» Gcant-Gerbrr»! an Wash-

den. Der Z veck des GrbäudeS ist: Die

Die Htrren Och« n. Tossa lrrffe«

Eintritt d»r kaltrn Witterung ihren Gä-
sten stkiS »twas Neu»« zu bieten. Zu ei>
nrm Aufenthalt lm Fr«len wird e« nun

bald zu kalt, dah»r soll drr grräumig»

Herr Nach wird End» d»S j'tzig»n od»r
Anfang« nächsten Monat« mit f«i«»m un-
übtrlrrfsiichc« Easp«rl» Th»at»r wi»d«r
»intrkffi«. Außerdem solltintneutSchiltt-
schuhbah« eingerlchtet werd««, übrrhaupt
wird Alle« gtschrhrn, um auch im Htrbst
und Winter den Aufenthalt in d»m E»n-
tral Park Holcl ang«««hm und wünschen«
wrrth zu mach««. Daß «S dab«t stlbstver-
ständlich nt« an »intm gut»« Orch»st»r
fehlt, dafür sorgt uns«r qu«cksilb«ro»r

Freund Cossa, d»r stch l« d«n Ruh«tag»n
mlt lit«rartsch«n Arbeit«« für da« ?Wo-
chtnblatl" beschäftig»« wird; fein r«ich«r
Schatz von Erfahrungen und »in gtwif-

w»rthrn Mttarbeit»r.
Di» sterblich«» Ueberrrstr d»« Hrn.

Grorg« Gräbrr wurden am Frritag untrr
zahlreicher Bclhclligung ln dem Forest
Hill Friedhof» btigefetzt.

Die Ausstellung drr Nicholson Ak»
kcrbau-Gesellschast wird am 2ü,, 26. und
27. Stplembtr abgehalten.

Wir bcdamrn zu hör:«, daß Hr. E.
M. Stahl und tiner s»in»r Söhn« in
Piit«ton krank darnird»r li«grn. Marlin
sollt« am Dirnstag b»i der Eonvrniio«
nicht fthlen.

Kohlenbrecher No. 1 der Ebervale
Kohlen To. nahe Hazleton brannte am

vorletzten Mittwoch Abend nieder; der Ur-
sprung des Feuers lst unbekannt. Da«
Eigenthum war für ?30,001> versichert.

Die Moll? Magulre«, eine geheime

Organisation irländischen Ursprung«, die
vor keiner Schandthat zurückschrecken, ma-

chen im Augenblick wieder viel von sich
sprechen und haben schon mehreren Leuten
Drohbriefe geschrieben. Constable Adam

Pfeifer expedirte am Dienstag wieder ei-
ne« der Bande nach WilkeSbarre.

Die republikanische County Con-
vention wird am Freitag den 13. Sep-
tember in Landmesser« National Halle zu
WilkeSbarre abgehalten. Die Vorwahlen
fanden am vorigen Samstag statt.

Unter der Leitung des Hrn. L. B.

Powell fand am Dienstag Abend »in Con-
cert in dcr Halle des ?Wochenblatl"-Ge-
bäudeS an Wyoming Avenue statt, dessen
Ertrag zum Benefit de« Ho«pital« ver-
wendet wurde.

Da« Pic Nlc (oder Jugendfest) der
Sonntags- und Woch»nschul» der »v.-lnth.
Gemeinde wurde am Donnerstag trotz
Sturm und Regen im Central Park Hotel
abgehalten und »S nahmen über zwei
Hundert Atnder Theil daran. DI« Spiele

im Freien mußten selbstverständlich unter-

bleiben, die« that jedoch dlin Vergnügen

der Kleinen wenig Eintrag. Dir Damen
der Gemeinde halten für alle Arten Er-
frischungen, wie Limonade, Aepsrl, Pfir-
stsche, gleist, Knchrn u. f. w. ausreichend
geborgt, die so gleichmäßig al« möglich

vertheilt und von t«» Kindern jedesmal

mit lautem Jubrl begrüßt wurden. Hrn.
LeS?er Mater gebührt Anerkennung für
dte gute Z'icht und Ordnung, die er un-

ter seine» Schulkindern hält; die letzteren
machin unter seiner tüchtigen Leitung

wirklich erstaunliche Fortschritte.
Wir höre« von mehrere« Selten,

daß die hiestgen Schuldirektoren mit den
Schulbüchern nachgerade einen groben

Schwindel treiben und die Kinder stet«
zur Anschaffung neuer Bücher zwingen,

ehe die alte« nur hülbweg« durchgegan-
gen find. Kann Einer der Herren Direk-
toren uns darüber Au«kunft gebe«?

Noch lmmer zieht die Bendir'sch«
Gesellschaft, welche seit längerer Zeit in
der Germania Halle gastirt, e'n voäle«
Hau« und die Hunderte von Besuchern
spenden dem Spiele der Geichwistee Mül-
ler und den komischen Vorträgen de« Hrn.
L. Bendix wohlverdienten Beifall. Willst
Du «in Stündchen angenehm veihrlngen,

so gehe hl« u«d höre ste.

Howell Edward«, ein»r d»r durch
di» Erslosio« im Tompkin (?t>2cht zu
PittSlo» Verletzten, ist sritdem sl«storbrn.

Ty!v«sttr Haggrrman, «in Brrmsrr
Oo» hi»r, wurde vorletzt»» Mittwoch nah»
Stroud«burg von »in»m Zuge L.
». W. Eisenbahn üb»rsahrrn >«nd grtöd-
t»t.

Hr. Rudolph Blösrr, »in ju»g»r

und tüchilsiik Restaurateur, hat Lo-
kal No. 199 d»s Hrn. lohn Zrldler iibtr-
nommt« und daselbst »tu» frin» iKirthk
schast und Restauration etngerichtrt.

Warme Sp»is»n w»rd»n zu jeder Tages-

zett servil«, »b»nso Austern und andrr«

D«likatessen. Da« Lokal wird am kom-
mend»» Montag formell »rösfnrt nnd «in

famosrr Lunfch bri der G»leg»ab»it aufg»-

tifcht.
Inhalt des 10. HesleS von ?Alte

und Neu» Welt" (Gebr. Benziger, N«iv-
Jork): Abendgebet; Zu spät; Uebre In-
stinkt; D»r Pfahl im bayerischen Wald«;
Tragikomisch» Abe.it«u«r eincs Weitent-
d«ck«rS; Di» Fuggtr in Augsburg; Ein
trrueS grau«nh»rz; Traunkirchen am

Traunsr». Allerlei: Tin Lehr»igr»is.?

Zu d»n Bildern. Di» zrößte« Slädt»
d«s d«utsch«n R«ichtS. ?Di» Tinte«pskanze.
?Da« billig»Modell.?Rtbu«. ?Räthsel.

Auflösung de« Prei«-R»bu« und d»«
Pr»i«>Räthst!« im 7. Hcsl».

Dir Pocken-Krankheit ist in der Ab-
nahm» b»griff«n.

Di» Scranton Lib»rty Silbrr Cor-
«et Band wird am Mittwoch ?unter der
Stitung ro« I. G. Hartman« dte Nay
Aug Spritzen- und Schlauch Co. auf ih-
rem Ausflug noch Stroulsburg begleite».

Fritz G«nader wird am Freitag
Nachmittag und Abend fein» n»u» Wirth-
schaft auf d»r glat (in dem früh»r»n W»r-

ner'ich«« Lokal») mit rin»m fr»i»n Lunfch»
»röffn»», wozu »r fr«nntltchst «i»lad»t.

>!>« kl»in»S Kind des Hrn. Julius

schäft hatt», dann ab»r franzSstschen Ab-
schied nahm und sich j-tzt in Pari», Frank-
reich, aufhält, fiel lctzte Woche au« einem
Fenster de« 4. Stockwtrks und war jogltich
todt.

Man spricht davon» daß di« hitstg»

?Tim«S" «nd ~D«mocrat" in »in Etablls-
simint »»rschmoljkn wtrdtn sollen, was
unseres Erachtens auch das Best» wär».

Nah» d«r TompkinS Min» in Pitts-

(Corresponlicnz von WiltrSbarre.)
». Sept. 1872.

Ein junger Man« Namen« Patrick
Gallagher wurde am Samstag Morgen
in der Hollenback Mine getöbtet.

Geschäft» aller Art sind hi»r f»hr
gedrückt und obschon die« am Vorabend
von Präsidentenwahlen »In» gewöhnlich»
Erscheinung ist, wird dieser Zustand den-
noch bitter empsund»«.

D»r Verkauf d»« hitsige« Markt-

h«use« wird nun bald vor stch gehe«. Un-
terdessen esse« die großen Fisch» dl» kltinen
auf d. h. die Letzter»« verkauf»» ihr»
Anthtil» mit bedtutendtm Verlust, um

nur überhaupt Etwas zu rett»«. Wir b»>
dauern, daß auch m»hr»re unftrer d»ut-
sche« Fteunde m«hr od«r miadrr fchwrr
dabei verli»r»«.

Hr. Pfr. Lichtenberg, Prediger der
ev.-luth. Gemeinde dahter, hat feto« Re-
signation »ingereicht und ist dieselbe vom
Kirchenrathe auch prompt angenommen
worden, so sehr ein derartiger Schritt
überrascht hat. Ueber seinen Nachfolger
verlautet noch nichts Bestimmtes.

Die Werkstätten der Lehigh Valley

Eisenbahn Co. am oberen Ende der Stadt
machen recht erfreuliche Fortschritte und
werden vor Winte; unter Dach sein.

Das ?Hazleton Vzlksblatt" vom 3.
Sept. meldet! ?Am vorletzten Sonntag
Morgen al« die Herren Trease und Kir-
kendale, von Mtsfltn Township, Eolumbia
To,, auf dem Wege nach Berwick stch be-

fanden, wurden ste von 'in paar Subjek-
ten angehalten und verlangten diese von

Hrn. Erease, daß er sofort seine Uhr ab-
liefern solle. Am Anfang weigerte stch
Hr. Erease, al« aber einer dieser Räuber
au« seinem Wagen sprang, indem er einen
Revolver zog und zu schießen drohte, gab
er seine Uhr ab.

Die Dttde setzten ih-en Weg nach dem
Siore de« Hrn Lutz fort, brachen hier ein,
und stahlen an Kleidung und anderen
Sachen im Werthe von LISV. Unterdessen
hatten Ereas« und Kirkendale von diesem
Vorfall bri den benachbarten Häusern An-
zeige gemacht, und nun gingen eine An

nach und trafen ste auch wirklich in einem
Kvrnselde nahe dem Fahrwege an, als sie
gerade im Begriff waren ihre alten Klei-
der mit den eben gestohlenen umzuwech-
seln. E« gelang den Männern einen der
Diebe zu sangen, welcher seinen Namen
als Ehas. Butterfield angab. Auf wet-
tere« Befragen sagte der Gefangene, daß
der andere sein Bruder sei, und st- von

nach Berwick gebrach», wo er jetzt im Ge-
sängniß dte Strafe de« Gericht« abzuwar-
ten hat.

Briest von Tarthagena berichten,

daß torl da« gelbe Wieder herrsch». Der
amerikanische Eons»! verweigert abgehen-
den Schiffen Gesundhett«zeugnisse und

verbietet amerikanischen Matrosen zu lan-
den. Er hatte alle möglichen Maßregeln
getroffen, damit die Kraakhrit nicht nach
den «er. Staaten gebracht werde.

Di» ?Jork Gazeltc" vom 30. Al -
gust schrribt:?Daß drr Blitz nicht lmmir
lod und Verderb»« bringt, sondern sich
mitunt«r al« ?Wundrr-Doktor" »rwtlft,
ist tirir bekannt« Thatsache, welche wäh-
rend dr« Gewitters am Donnerstag Abei d
augenscheinlich illustrirt wurde.

Hr. Adam Spangler, unmiittlbar gl»
grnüber trn vom Blitze gttroffrne« Här-s»rn des Hrn. Fried. Ballewig in Lauern
Straße wohnhaft und seit geraumer Zeitmtt chronischem Rheumatismus behaste»,
wurde von dem »ltktrischrn Fludium b«-
rührt und für dr« Ztiiraum von 10 M'-
nute« mit Blindheit qefchlagtn, worauf
das Augenlicht und dir Besinnung lang-
sam zurückkehrten, wodan« »r zu s»i«»m
Erstaunen g-wahrt», dasj seiae steifen und
von heftigen Schmer,e« geplagt»» Glieder
gänzlich geheilt alle Symptom» rcu
Rheumatismus Verschivunden waren.

Danirl W. Vorhee« urtheilt über
ri» sogknannt» Louisviller Brwegung,
der«« Spitze der ehemalige Knoivnotbtrg
S!anton Duiica« steht, wie folgt- ?Jidir
intelligent» Mann in dcn Ver. Staat,»
wriß, daß es eine B»w»gung ist, w»li<e
ausschließlich im Interesse Graut's gz.
ieitlt wird und dessen Wiedererwählung
bezweckt. Auf dieser Conv»ntirn beru t
die Hoffnung der Gra«tpart«i. Um Fit«»
d«a und Versöhnung im Lande zu habe»,
gibt rS jetzt nur e t n Mittel, und das is»,
die Wahl von Horac» Greeley.

Di» Stimmen der Farbige« im St'»
den stch zu v-rschaffen, läßt di» Admin'-
stratton kein Mittel unversucht. Dc»

Kriegsdepartement hat Regulationen «r»
lassen, um Farbige, die als ehemalix«
Soldaltn od«r Se«leut« lm Di»nste dir
llaion Ansprüche an di»R»gi»rung Halensausfindig zu machen und ihn«« di» E,lder,'
welche ste zu soider« habe«, au?zuzahlei>»

Es ist dies »in» besondtr« BcgüssstigurK
drr Farbigen, welch» d»r Corruptton ein
weites Feld öffnet. Diese Ansprüche «ei»
den große Summen absorbiren, mit den«»
Di»nste an de« Poll«, nicht Di»nst» a, 112d»m Schlach>s»lr» b»lohnt werden sollen.

Dr. Jeweit von North Häven, Me.,
ei« gtbiidtler, aber srhr erctnlrischcr altrr
Mann, machte am 23. August seinem Lt«

End». Er ging in s»i»k Osficin, goß »Ire
Kavne Kerosin umhek, dann durchschnitt
er di» Schlagadern auf bridcn Schknkeln
und steckte da« Zimmer in Brqnd. Als
dir Nachbar« das Feuer sahen, rillen
herbri und sie fanden, daß der alt» Mann
nur mitten, H«md« bkkleldet in drr Mit!e'
d«S Fiurr« war und i« seinem Blute
schwamm. Dt» Lrut» schltppl»» ihn h»i.
aus, »r war jedoch schon sprachlos und
starb Ulrich daraus. Dr. I-wett hatte

In den 2! Assemhly-Dtstriktrn d»r
Stadl New Aoik sich 112 Gr«»-
ity- und Brown-Ciubs. Es ist jetzt be-
schlossen wordrn, di»s» Nssoctaltonin zu
consolidirrn.

«K" Herr Peter Creter fertigt Ba «»

n»r und Transparent» jeder Art
für die btvorstihende Campagne an und
laptt zu recht zahlretchrm Zuspruch erg»«
b»nst »in. ISag

Politische Campagne -

Banner, Flaggen, Schilder,
Transparente mit den Name» unv
Portraits der auf
Bestellung gemacht und im besten lünstler»
ischen Siyle gemalt.

A Hat), Frc<co-Maler.
Bag2,n Scranton, Pa.

Ein Herr von Bethel Hill,Me., sagt, daßdie Gebr, Ailrn, Eigentümer »on Phitipp^Al-

werden mußte. Flasche «on^.Johnson'S
Wie befinden heute? Ich fühle

Man glaubt, daß mindestens fünf
Hundert Personen bei dem Chicago Feuer
ihr Leben verlöre». Ein anderer in dem

Verzeichniß von schrecklichen Unfällen.
Kann irgend ein verständiger Mann, von
dem eine Familie abhängt, auch nur eine«
Tag ohne Lebens-Verslcherung sein? Wir
lenken Eure Aufmerksamkeit auf dte Ge-
bühren-Tabelle der ?Continental Leben«»
Versicherung«.Compagnie von Hartford'
an einer anderen Stelle. Die« ist eine
zuverlässige, vorsichtige Gesellschaf«, in der
zu versichern wir allen Lesern anempfeh-
le«. 12071

Werthvolle Winke.
Regetwäßigtr Stuhlgang ist unbedingt ein

wesentlich'« Erforderniß für die Gesundheit de«

nicht bestehen,
natürlichem Zustande befinden. Sin freierDurchgang de« vom System »»«geschiedenen
Stoffe« durch die natürlichen Abflußrohren ist
für die Reinheit de« Körper« ebenso nöthig, wie
der freie Durchgang der Abfälle einer Stadt
durch ihre Abzugskanäle für dir Gesundheit ih-

Verdauungsleiden ist die Grundursache der
meisten Krankheiten der Ausleerungsorgane und
eine« ihrer gewöhnlichen Resultate ist die Ver-
stopfung. Diese« Leiden ist nicht nur an und für
sich gefährlich, sondern hat eine Menge unange-
nehmer Begleiter, z.8.: übelriechender Athrm,
eine gelbe Haut, Unreinheit de« Blut« »nd der
Galle, Hämorrhoiden. Kopfschmerz, Eedächtniß-
fchwäche und allgrmiioe Entkräftung.

Hostetier'« Magenbittere« hebt alle
diese Uebel, indem e« ihre unmittelbare Ursache,
in den VerdauungSoraanln bejeiliat und die
Thätigkeit der Eingeweide regelt. D>e Vereinig-

ung »on

die Probe der Echtheit, hüte stch
ahmungen. IX.

Frühjahrs- und Sommerwaaren Ausverkauf!

Billig! Billig!
Indem nun das Ende ter Sommerzeit bcrankömmi, so will ich bevor alle meine ZriihjahrS- und

Sommerwaaren zu sehr billige» Preisen, IS Prozent unter dem Kostpreis, ausverkaufen.
Kommet und überzeugt Euch, bevor Ihr in einen anderen Store geht, Ihrwerdet auffinden, dag

es im Interesse jeder Familie ist, welche Waar» brauch», jrxt zu kaufen.
Kleiderzeug in allen Farben für 18 EtS. P Aard.
Ltleiderzeug, welchrs der gewöhnliche Preis 40 Eentö war, jkht nur 2? Eis.
Die frinste GrenadeanS für SeniS.

Di'/b-st? 2B ",
Gestreifte Japanese str 37 TeutS.

so billig, wie noch nie bevor,
gestreifi und glait von 1j Dollar an bis zu 4 Dollars dl» allerfeinsten.

Weiße Marseille«, Long«, Cambrick«, SwiSSmulS gute Qualität für 25 Tentt.
Gute Sridcne Jacken für .
Lac« SchawiS und Sack« 25 Prozent unter KostpreiS, sowie auch all« Sorten Sonnenschirme.
Fertige Leinene Kleider für ljDollars.

? Unierröcke ?8b Eent«.
Tüch für Männer und Bubenklcider unter dem KostpreiS.

Die feinstrn Nester Ealico'S zuKlrider und allerlei Gebräuche 10 Cents per Aaid, sowie Alle
andere Waare zu b«d«utrnd heruntergesexten Prcisrn im

Opera Store, 508 Lackawanna Ave.,
Isaac Lcvv.

Fxste Preise!
Wilhelm g. Ki»s»l. I «arl D. Neufsrr.

Wilh. Kiesel ök Co.,
Wechsel.»

Passage-undSpeditionS-Geschllst,

den Norddeut?chen dem Norddeutschen
Bund, Baiern, Württemberg, Baden, Hessen,

d^n^
iederla

Wilh. F. Kiesel u. To.

Continental Lebens Äo.
«on Hartford, Conn.

Um bei seinem Tode Sin Tausend Dol-
lar« zu erlangen, bezahlt der Bersichrrte Fol-

A>,.. Jährliche AllerEinzahlungen, Einzahlung e

15 tZ 85 3S ZK -,2
tk 1-t IS 33 27 10
17 1118 10 28 1!
18 t 4 82 1l 29 50
19 15 17 12 30 K 6
20 15 51 1Z 3l 90
21 t 5 93 1t 33 22
22 1k 33 15 34 kl
23 tk 7k 1k 3K l 0
21 17 20 17 37 kk
25 17 K 7 18 39 32
2K 18 15 19 11 V 7
27 1 8 70 50 12 93
28 19 21 5l 11 90
29 19 77 52 1k 98
30 20 37 53 19 2«
31 21 00 51 51 51
32 21 K 5 55 5t 03
33 22 31 5K 5K K 8
31 23 07 57 59 50
35 23 81 58 K 2 18
3K 21 K 5 59 «5 K 7
37 25 51 K 0 K 9 07
E« bleibt sich gleich, wie bald der Versicherte

stirbt, die «olle Versicherungssumme wird beim

Die obigen Einzahlungen verringern sich fort-

ler Versicherte erhält jedes Jahr eiue» Theil
de« Prosit«, welchen er entwedir zichen, oder der

»erzinst.
Wm. Bracken, Gen.-Agt.,

Zimmer No. 5, Erste« National Bank Gebäude,
19071 WilkeSbarre, L>a.

Menzel's Hotel,*
2S Bowerv, Ecke Bayard St.»
* Ncto-Aork.

ftüher ?Union Restaurant," Scranton, Pa.

Monatsschriften-Zeitungen.
Der Unterzeichnete hat jeßt die Agentur »on

allen in Scranton und Umgegend eingeführtrn
Monatsschriften und Zeitungen übernommen
und wird dieselben den verehrten Abonnenten
prompt in« Haus liefern.

Katholiken empfehle ich das katholische Haus-
buch, Alte und neue Welt und andere kathol.
ZiitschrifttN und Bücher. Auch liefere ich Ka-
lendcr und ähnliche Werke. Schriften unpassen-
den Inhalte« verbreite ich keine.

Hr. TbarleS D. Neuster nah» dem Sourthause
nimmt ebensalls Bestellungen für mich an.

9f71 Jakob Beiger, Sedarstraße.
Notiz ?Herr Jakob Geiger ist auch ermäch-

tigt, Su bscriptionen auf da« ?Scranton Wo-
chenblatt" entgegeniunehmen und e« werden alle
ihm übergcdenen Bestellungen pünktlich ausge-
führt. griedr. Wagner.

M. Lutz, Bäcker,
(früher in Hyde Park,)

hat fein Geschäft nach der Lackawanna Avenue,
zwcitc Thüre von M. Green, «erlegt und wird
daselbst einen reichhaltigen Vorraih von

Backwerk, Eandies ».s.w.
halten. Besondere Aufmerksamkeit wird drm

Brodbackrn gewidmet und nebst dem feinsten
Weißbrod auch da« beliebte deutsche Sauerteig-

Aufträge für «vMschafteu werden prompt
und zufriedenstellend ausgeführt und kann mein

Geschäft sich im Anfertigen und Verziere» »on
Milien Take« mit jedem andern messen. 6ap7l

Thomas Deube»,
Baumeister und Coniraktoe.

übernimmt E-ntrakte zur Errichtung von Ge-
bäudcn jeder Art und aus jedem Material, ob
kicin oder groß, und besorgt überdaupt alle in
da« Baufach eiichhlagenden neue Arbeiten und
Reparaturen prompt und zur Zufriedenheit.

Scranton, IL. März 1871.

Gebr. Goldsmith,
L«tkawauna Avenue,

Winter - Waaren,
bestehend au« einem Immensen Vorrath »on

Stiefeln Schuhen
für

Jeden Stand
rhaltcn. Mber und Billigkeit brau-


